
Programm

Freitag,   14. Februar 2014, 14:30 Uhr – 18:15 Uhr 
Samstag, 15. Februar 2014, 09:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Satelliten-Programm:
Fortbildung für ophthalmologisches Assistenzpersonal
Samstag, 15. Februar 2014, 10:00 Uhr – 13:30 Uhr

in Erlangen
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Für die großzügige Unterstützung in der Vorbereitung und Durchführung  
dieser Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte in Erlangen  
bedanken wir uns bei folgenden Firmen:

Sponsoren

Rayner Surgical GmbH
Kirschäckerstraße 25

96052 Bamberg
www.rayner-surgical.de

Alcon Pharma GmbH
Blankreutestraße 1
79108 Freiburg i. Br.
www.alcon-pharma.de

Bayer HealthCare
Kaiser-Wilhelm-Allee 70

51366 Leverkusen
www.bayer.de

(Sponsoringleistung € 2000,-)

 

Bausch + Lomb
Brunsbütteler Damm 165-173

13581 Berlin
www.bausch-lomb.de

Pharm-Allergan GmbH
Pforzheimer Straße 160

76275 Ettlingen
www.allergan.de

Novartis Pharma GmbH
Roonstraße 25

90429 Nürnberg
www.novartis.de

(Sponsoringleistung € 2000,-)

Ophthalmic design GmbH
Pfalzgraf-Otto-Straße 42

74821 Mosbach
www.ophthalmic.de
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Grußwort

Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

im Namen der teilnehmenden bayerischen Universitäts-Augenkliniken 
darf ich Sie sehr herzlich zur Jahrestagung 2014 der Bayerischen  
Ophthalmologischen Gesellschaft (BayOG) nach Erlangen einladen!

Diese Veranstaltung wird zusammen mit der 2. Bayerischen Frühjahrs-
akademie des Augenärztenetzes Vistanet organisiert.

Auf vielfachen Wunsch haben wir das bisherige Programm modifiziert 
und ein etwas anderes Konzept erarbeitet.

Im Zentrum des Programms stehen diesmal Updates, die ein breites 
Spektrum praxisnaher Themen des gesamten Bereichs der Ophthal-
mologie abdecken. Dazu haben wir renommierte Referenten aus ganz 
Deutschland eingeladen. Die Updates werden durch interessante  
Kasuistiken aus den beteiligten Universitätskliniken ergänzt.

2014 ist mit einer Neuorientierung in der Gesundheitspolitik zu rechnen, 
die auch uns Augenärzte maßgeblich beeinflussen wird. Wir freuen uns 
sehr, dass Herr Dr. Heinz, 2. BVA-Bundesvorsitzender und Landesvor
sitzender Bayerns, uns seine Einschätzung der Lage vermitteln wird.

Parallel zur Tagung findet am Samstag, den 15. Februar 2014, eine  
Fortbildung für augenärztliches Assistenzpersonal mit vielen interes-
santen und aktuellen Themen statt.

Wir freuen uns sehr, Sie in Erlangen begrüßen zu dürfen!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. Friedrich E. Kruse
Direktor der Universitäts-Augenklinik Erlangen

Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

im Namen der bayerischen Universitäts-Augenkliniken darf ich Sie sehr 
herzlich zur Jahrestagung 2014 der Bayerischen Ophthalmologischen 
Gesellschaft (BayOG) nach Erlangen einladen!

Auf vielfachen Wunsch haben wir für die BayOG 2014 nicht wie bislang 
einen Termin im Hochsommer gewählt, sondern auf den Vorfrühling 
gelegt unter Berücksichtigung der Schulferien und der geplanten  
Kongresse. Die BayOG 2014 findet daher bereits statt am

Freitag / Samstag, 14. und 15. Februar 2014
im Neuen Hörsaalgebäude des Universitätsklinikums Erlangen.

Diese Veranstaltung wird zusammen mit der 2. Bayerischen Frühjahrs-
akademie des Augenärztenetzes Vistanet organisiert.

Im Zentrum des Programms stehen diesmal Updates, die ein breites 
Spektrum praxisnaher Themen des gesamten Bereichs der Ophthal-
mologie abdecken. Dazu haben wir renommierte Referenten aus ganz 
Deutschland eingeladen. Die Updates werden durch interessante  
Kasuistiken aus den beteiligten Universitätskliniken ergänzt.

2014 ist mit einer Neuorientierung in der Gesundheitspolitik zu rechnen, 
die auch uns Augenärzte maßgeblich beeinflussen wird. Wir freuen uns 
sehr, dass Herr Dr. Heinz, 2. BVA Bundesvorsitzender und Landesvor-
sitzender Bayerns uns seine Einschätzung der Lage vermitteln wird.

Parallel zur Tagung findet am Samstag, den 15. Februar 2014, eine  
Fortbildung für augenärztliches Assistenzpersonal mit vielen interes-
santen und aktuellen Themen statt.

Wir freuen uns sehr, Sie in Erlangen begrüßen zu dürfen!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. Friedrich E. kruse
Direktor der Universitäts-Augenklinik Erlangen

Wissenschaftliche Prof. Dr. Friedrich E. kruse
Leitung Universitäts-Augenklinik Erlangen
 Schwabachanlage 6 
 91054 Erlangen 
 Tel.: 0 91 31 / 8 53-44 59 
 Fax: 0 91 31 / 8 53-43 32 
 E-Mail: angelika.haendel@uk-erlangen.de

Tagungsort  Universitätsklinikum Erlangen
 neues Hörsaalgebäude  
 der Medizinischen Fakultät 
 Ulmenweg 18 
 91054 Erlangen

kongress- congress-Organisation Gerling GmbH
Organisation Werftstraße 23
 40549 Düsseldorf 
 Tel.: 02 11 / 59 22 44 
 Fax:  02 11 / 59 35 60 
 E-Mail: info@congresse.de
 Internet: www.congresse.de

Dauer der  Freitag, 14. Februar 2014  
BayOG-Tagung 14:30 Uhr – ca. 18:15 Uhr
 Samstag, 15. Februar 2014 
 09:00 Uhr – ca. 16:30 Uhr

Programm für 
ophthalmologisches Samstag, 15. Februar 2014
Assistenzpersonal 10:00 Uhr – ca. 13:30 Uhr 

kongressauskunft
& Tagungstelefon 02 11 / 5 37 02 92

Homepage &  
Onlineanmeldung www.bayog.de

kongressgebühren

*) Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnehmer- 
gebühren muss  v o r a b  durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung  
erbracht werden, da ansonsten der normale Gebührensatz erhoben wird.

Referenten und freie Vortragende sind von der Tagungsgebühr, jedoch nicht von den 
Gebühren fürs Rahmenprogramm befreit.

In den Gebühren für die Jahrestagung sind enthalten: Kaffeepausen, Mittagessen 
am Samstag und Abstractheft.

Zahlungsmittel  Überweisung nach Rechnungserhalt, VISA, 
MasterCard, American Express, PayPal,  
Barzahlung vor Ort 

Wichtig  Es werden Anmeldebestätigungen versandt, 
auf denen Sie den Rechnungsbetrag und  
die Bankverbindung zur überweisung finden.

 Tageskarten werden nicht ausgestellt!

Stornierungen  müssen bis spätestens 9. Februar 2014 
 schriftlich (Fax: 02 11 / 59 35 60) erfolgen.  
  In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr 

von € 20,– fällig. 

  Bei Rücktritt nach dem 9. Februar 2014  oder 
nichtanwesenheit während der Tagung ist  
der Gesamtbetrag zu zahlen!

  Irrtümer, Änderungen, Satz- und Druckfehler 
 vorbehalten!

Programm- Bitte senden Sie die anhängende Anmeldekarte 
versand  zurück, wenn Sie sich für das Programm der 

Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer  
Augenärzte interessieren.

cME-Zertifizierung  Die Teilnehmer der BayOG-Jahrestagung 
erhalten eine Fortbildungszertifizierung nach 
den Richtlinien der Bayerischen Ärztekammer. 

  Die verbindliche Zuteilung der Fortbildungs-
punkte erfolgt nach der Erstellung des  
wissenschaftlichen Programms.

EFn-Aufkleber  Bitte teilen Sie uns Ihre EF-nummer 
(Einheitliche Fortbildungs-nummer/Barcode) 
bereits bei Ihrer Anmeldung mit. 

  Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren  
EFN-Aufkleber, den Sie von Ihrer  
Landesärztekammer erhalten.

  Unser Tipp: Speichern Sie Ihre 
EF-nummer in Ihrem Handy!

Hotelzimmer  Buchen Sie mit der anhängenden Anmelde-
karte.

Grußwort Allgemeine Hinweise Allgemeine Hinweise Allgemeine Hinweise

BayOG Jahrestagung Gesellschaftsabend

Bei Anmeldung Bis zum 
14.2.2014

Ab dem 
15.2.2014

Facharzt H 60,– H 70,– H 50,–

Vistanet-Mitglied, 
Assistenzarzt* 
Arzt in Weiterbildung*

H 50,– H 60,– H 45,–

Arzt ohne Anstellung* 
Assistenzpersonal* H 35,– H 45,– H 35,–

Alle Preise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen MwSt.
Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf, vermittelt. 
Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservierungen werden in der
Reihenfolge ihrer Ein gänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung empfiehlt sich daher.
Eine telefonische Reservierung ist nicht möglich. 
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungsgebühr von H 20,- fällig.
Liegt die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Buchungsdeadline für das Hotel
oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling
GmbH bis zu 100% des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Sonderwünsche & Bemerkungen: ___________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen ��� :

�� Ich interessiere mich vorab nur für das Programm und erbitte die Zusendung
Summen (5)oder

Ich melde mich hiermit verbindlich an:
�� BayOG-Jahrestagung (14. und 15. Februar 2014)           (Preise siehe Vorprogramm)
�� Programm fürs Assistenzpersonal

Rahmen- und Begleitprogramm:

�� Gesellschaftsabend (Freitag)        ....... Personen à H 50,– / 45,– / 35,–
�� Führung: Hugenottenstadt Erlangen (Samstag)      ....... Personen à H 15,–

Gesamtsumme:
Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen!):
�� Facharzt   �� Vistanet-Mitglied   �� Assistenzarzt*   �� Vortragender, Referent
�� Arzt ohne Anstellung*   �� Assistenzpersonal
*Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle �� an der Tagungskasse   �� per Überweisung auf das Kongresskonto   
per Kreditkarte:  �� MasterCard   �� American Express   �� VISA 

Kartennummer:                                                                                                                                                           

Gültigkeitsdauer: Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig):

Anmeldekarte
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte
am 14. und 15. Februar 2014 in Erlangen

Titel Name Vorname

Institution / Praxis

Anschrift der Institution / Praxis, ansonsten privat

PLZ /Ort

Telefon oder E-mail

Datum /Unterschrift

Homepage und Onlineanmeldung: www.bayog.de

Werftstraße 23 · D-40549 Düsseldorf
Fax: 0211 - 59 35 60

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Für die oben aufgeführte Tagung bestelle(n) ich /wir die folgende Hotelunterkunft:

NH Erlangen****
www.nh-hotels.de

(ca. 2 km vom Tagungsort entfernt)

13.-14.02.2014:  EZ H 154,–       DZ H 172,–
14.-15.02.2014:  EZ H 103,–       DZ H 121,–
15.-16.02.2014:  EZ H 94,–       DZ H 112,–

inkl. Frühstück Stornierungsfrist: 31. Januar 2014

*Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

Bitte entsprechend ankreuzen: 

Zimmerart: �� Einzelzimmer
�� Doppelzimmer

Anreise Abreise
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Wissenschaftliche	 Prof. Dr. Friedrich E. Kruse
Leitung	 Universitäts-Augenklinik Erlangen
	 Schwabachanlage 6, 91054 Erlangen
	 Tel.: 0 91 31 / 8 53-44 59 
	 Fax: 0 91 31 / 8 53-43 32
	 E-Mail: angelika.haendel@uk-erlangen.de

Tagungsort 	 Universitätsklinikum Erlangen
	 Neues Hörsaalgebäude der Med. Fakultät 
	 Ulmenweg 18, 91054 Erlangen

Kongress-	 Congress-Organisation Gerling GmbH
Organisation	 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
	 Tel.:	 02 11 / 59 22 44
	 Fax: 02 11 / 59 35 60
	 E-Mail: info@congresse.de
	 Internet: www.congresse.de

Öffnungszeiten des	 Freitag, 14. Februar 2014		
Tagungsbüros 	 13:30 Uhr – 18:15 Uhr
	 Samstag, 15. Februar 2014	  
	 08:15 Uhr – 17:00 Uhr

Dauer der 	 Freitag, 14. Februar 2014		
BayOG-Tagung	 14:30 Uhr – 18:15 Uhr
	 Samstag, 15. Februar 2014	  
	 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

Hörsaal	 Großer Hörsaal

Programm für		
ophthalmologisches	 Samstag, 15. Februar 2014
Assistenzpersonal	 10:00 Uhr – 13:30 Uhr

Hörsaal	 Kleiner Hörsaal

Kongressauskunft
& Tagungstelefon	 02 11 / 5 37 02 92

Homepage & Online	
Tagungsanmeldung	 www.bayog.de

Allgemeine Hinweise
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Kongressgebühren

*) Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnehmer-
gebühren muss v o r a b durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung 
erbracht werden, da ansonsten der normale Gebührensatz erhoben wird.

Referenten und freie Vortragende sind von der Tagungsgebühr, jedoch nicht von 
den Gebühren fürs Rahmenprogramm befreit.

In den Gebühren für die Jahrestagung sind enthalten: Kaffeepausen, Mittagessen 
am Samstag und Abstractheft.

Zahlungsmittel	 Überweisung nach Rechnungserhalt, 
	 VISA, Mastercard, American Express, PayPal, 		
	 Barzahlung vor Ort

Wichtig	 Es werden Anmeldebestätigungen versandt, 
	 auf denen Sie den Rechnungsbetrag und die 		
	 Bankverbindung zur Überweisung finden.
	 Tageskarten werden nicht ausgestellt!

Stornierungen 	 müssen bis spätestens 9. Februar 2014 
	 schriftlich (Fax: 02 11 / 59 35 60) erfolgen. 
	 In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr  
	 von € 20,- fällig. 
	 Bei Rücktritt nach dem 9. Februar 2014  oder 		
	 Nichtanwesenheit während der Tagung ist der 		
	 Gesamtbetrag zu zahlen!
	 Irrtümer, Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Allgemeine Hinweise

BayOG Jahrestagung Gesellschaftsabend

Bei Anmeldung bis zum 
07.02.2014

ab dem 
08.02.2014

Facharzt H 60,– H 70,– H 50,–

Vistanet-Mitglied, 
Assistenzarzt* 
Arzt in Weiterbildung*

H 50,– H 60,– H 45,–

Arzt ohne Anstellung* 
Assistenzpersonal* H 35,– H 45,– H 35,–
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CME-Zertifizierung	 Die Teilnehmer der BayOG-Jahrestagung 
	 erhalten eine Fortbildungszertifizierung nach 		
	 den Richtlinien der Bayerischen Ärztekammer.

EFN-Aufkleber	 Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche 
	 Fortbildungs- Nummer/Barcode) bereits bei 		
	 Ihrer Anmeldung mit. 
	 Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren EFN-Auf-		
	 kleber, den Sie von Ihrer Landesärztekammer 		
	 erhalten.
	 Unser Tipp: 	 Speichern Sie Ihre 
			   EF-Nummer in Ihrem Handy!

Hotelzimmer	 Eine Auflistung der Hotels finden Sie auf der 		
	 anhängenden Anmeldekarte

			 

Redezeiten
Referate 	 25 Minuten + 5 Minuten Diskussion
Vorträge	 12 Minuten + 3 Minuten Diskussion
Kurzvorträge 	 4 Minuten + 2 Minuten Diskussion

Projektionsmöglichkeiten
Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/USB-Stick verwen-
dete Video-Codecs: Quicktime 7,6®, Windows Media Player 11.0® ggf. 
Laptop-Anschluss
 

Allgemeine Hinweise

Hinweise für Vortragende
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Freitag, 14. Februar 2014	 Großer Hörsaal

14:30 Uhr	 Begrüßung durch den Tagungspräsidenten
	 Prof. Dr. Friedrich E. Kruse (Erlangen)

14:45 Uhr	 I. Wissenschaftliche Sitzung
 	 Update Trockenes Auge und Orbita
16:15 Uhr	
	 Vorsitz: 	 Elisabeth M. Messmer (LMU München)
		  Leonard M. Holbach (Erlangen)

01 R	 Gibt es die minimalinvasive Orbitachirurgie?
	 Leonard M. Holbach (Erlangen)

02 KV	 Einseitige Lidschwellung bei 15-jährigem Mädchen
	 Agnes Berta (Erlangen)

03 KV	 Beidseitige „Dermatochalasis“ mit xanthelasmaartigen 		
	 gelblichen Veränderungen bei 45-jährigem Patienten
	 Joachim Braun (Erlangen)

04 R	 Siccasyndrom – Was ist wann und wie zu tun?
	 Elisabeth M. Messmer (LMU München)

05 KV	 Rosazea-assoziierte Tränenfilmstörung
	 Kristina Prause (LMU München)

06 KV	 Trockenes Auge bei Hepatitis C
	 Teresa Mäueler (LMU München)

	 Lernerfolgskontrolle

16:15 Uhr	 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
 	
16:45 Uhr	 Die Firma                  lädt Sie zum Kaffee ein

Wissenschaftliches Programm
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16:45 Uhr	 II. Wissenschaftliche Sitzung	 Großer Hörsaal
 	 Update Glaukom
18:15 Uhr	
	 Vorsitz:	 Franz Grehn (Würzburg)
		  Ulrich-Christoph Welge-Lüßen (Erlangen)

07 R	 Glaukomchirurgie 2014: Was ist neu?
	 Franz Grehn (Würzburg)

08 KV	 360° Trabekulotomie bei kongenitalem Glaukom
	 Franziska Werfl (Würzburg)

09 KV	 Modifizierte Filtrationsoperation
	 Xiaodi Wang (Würzburg)

10 R	 Medikamentöse Glaukomtherapie – aktuelle Konzepte
	 Ulrich-Christoph Welge-Lüßen (Erlangen)

11 KV	 T-Profil: Wie, wann, wo?
	 Natalie Jung (Erlangen)

12 KV	 Glaukomtherapie mit und ohne Konservierungsmittel -
	 Was muss ich beachten?
	 Richard Romming (Erlangen)

	 Lernerfolgskontrolle

18:15 Uhr	 Ende des wissenschaftlichen Tagesprogramms

19:30 Uhr	 Gesellschaftsabend in der Orangerie
 

Wissenschaftliches Programm



11

S
A
M

S
TA

G

Samstag, 15. Februar 2014	 Großer Hörsaal

09:00 Uhr	 III. Wissenschaftliche Sitzung
 	 Update Neuroophthalmologie und 
10:30 Uhr	 Alterskorrelierte Makuladegeneration
	 Vorsitz:	 Michael Gräf (Gießen)
		  Armin Wolf (LMU München)

13 V	 Amblyopie-Screening im Kindesalter -
	 Was muss ich dazu wissen?
	 Gabriele Gusek-Schneider (Erlangen)

14 R	 Angeborene Fehlinnervationen
	 Michael Gräf (Gießen)

15 R	 AMD-Therapie – wo stehen wir 2014?
	 Armin Wolf (LMU München)

16 KV	 PED-Behandlung
	 Nicole Arend (LMU München)

17 KV	 Uveitis nach Anti-VEGF-Behandlung
	 Sevinc Abbasova (LMU München)

	 Lernerfolgskontrolle

10:30 Uhr	 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
 	
11:00 Uhr	 Die Firma                               lädt Sie zum Kaffee ein

11:00 Uhr	 IV. Wissenschaftliche Sitzung
 	 Update Katarakt- und Hornhautchirurgie
12:30 Uhr	 Berufspolitik
	 Vorsitz:	 Michael C. Knorz (Mannheim)
		  Peter Heinz (Schlüsselfeld)

18 R	 Laser-Refraktive Cataract-Chirurgie:
	 Mythen und Fakten
	 Michael C. Knorz (Mannheim)

19 R	 Aktuelle Konzepte in der Hornhaut-Chirurgie
	 Friedrich E. Kruse (Erlangen)

20	 Berufspolitik 2014: Das Jahr nach der Bundestagswahl
	 Peter Heinz (Schlüsselfeld)
	 - 2. BVA-Bundesvorsitzender und Landesvorsitzender Bayerns - 
12.30 Uhr	 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung
 
13.30 Uhr

Wissenschaftliches Programm
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13:30 Uhr	 V. Wissenschaftliche Sitzung	 Großer Hörsaal 
	 Update Netzhaut und Tumor
15:00 Uhr	 Vorsitz:	 Karl Ulrich Bartz-Schmidt (Tübingen)
		  Harald L. J. Knorr (Erlangen)

21 R	 Erkrankungen der Glaskörper-Grenzfläche:
	 Pinzette oder Spritze?
	 Karl Ulrich Bartz-Schmidt (Tübingen)

22 R	 Gefäßverschlüsse – Neue Therapieansätze
	 Mathias Maier (TU München)

23 KV	 Junge Frau mit Visusminderung
	 Nikolaus Feucht (TU München)

24 KV	 Spectraldomain OCT bei unklarer Uveitis
	 Verena Thalgott (TU München)

25 V	 Intraoculare Tumore – aktuelle Konzepte
	 Harald L. J. Knorr (Erlangen)

15.00 Uhr	 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
 	
15.30 Uhr	 Die Firma                                    lädt Sie zum Kaffee ein

15.30 Uhr	 VI. Wissenschaftliche Sitzung
 	 Update Uveitis und Ocular Imaging
17.00 Uhr	
	 Vorsitz:	 Stephan R. Thurau (LMU München)
		  Christian Mardin (Erlangen)

26 R	 Neueste Behandlungsoptionen für die Uveitis
	 Stephan R. Thurau (LMU München)
	 Gerhild Wildner (LMU München)

27 KV	 Uveitis nach Tätowierungen
	 Johann Rüping (LMU München)

28 KV	 Hochauflösende Echographie zur exakten 
	 Fremdkörperlokalisation
	 Joachim Braun (Erlangen)

29 KV	 Einsatz von hochauflösendem OCT in der Aufdeckung 		
	 unklarer Gesichtsfelddefekte
	 Yasemin Akbaba (Erlangen)

30 R	 Neueste Innovationen in der ophthalmologischen 
	 Bildgebung
	 Christian Mardin (Erlangen)

	 Lernerfolgskontrolle

17:00 Uhr	 Ende der BayOG 2014

Wissenschaftliches Programm
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Samstag, 15. Februar 2014	 Kleiner Hörsaal

10:00 Uhr	 Themenblock I
 
11:15 Uhr

10:00 Uhr	 Hornhauttransplantation: DMEK, DSAEK, pKP 
	 - Was ist was?
	 Theofilos Tourtas (Erlangen)

10:15 Uhr	 Hygiene in der Augenarztpraxis - Ein Update
	 Brigitte Dittrich (Erlangen)

10:30 Uhr	 Kann der graue Star mit Laser behandelt werden?
	 Richard Romming (Erlangen)

10:45 Uhr	 Leben mit dem grünen Star 
	 - Was bedeutet es für die Patienten?
	 Robert Lämmer (Erlangen)

11:00 Uhr	 Intravitreale operative Medikamenteneingabe (IVOM) 
	 - Wer bekommt was?
	 Cord Huchzermeyer (Erlangen)

11:15 Uhr	 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
 	
11:45 Uhr	 Die Firma                              lädt Sie zum Kaffee ein

11:45 Uhr	 Themenblock II
 
13:30 Uhr

11:45 Uhr	 Tumoren im Auge - Was ist wichtig zu wissen?
	 Harald L.J. Knorr (Erlangen)

12:15 Uhr	 Rotes Auge - Was tun?
	 Christina Jacobi (Erlangen)

12:30 Uhr	 Diabetes Mellitus und Augenerkrankungen 
	 - Welche Behandlungsmöglichkeiten bestehen?
	 Ralph Meiller (Erlangen)

 12:45 Uhr	 Welche Behandlungsmöglichkeiten bestehen bei 
	 Erkrankungen der Lider, Tränenwege und der Orbita?
	 Antonio Bergua (Erlangen)

13:15 Uhr	 Aufklärungs- und Informationspflichten in der Augenarztpraxis 
	 - Was muss ich wissen?
	 Angelika Händel (Erlangen)

13:30 Uhr	 Abschluss der Veranstaltung
	 anschl. Mittagessen

Programm für das ophthalmologische Assistenzpersonal
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Sevinc Abbasova
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Yasemin Akbaba	
Universitäts-Augenklinik 	
Schwabachanlage 6	
91054 Erlangen

Dr. Nicole Arend
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Prof. Dr. Karl Ulrich	
Bartz-Schmidt	
Universitäts-Augenklinik 	
Schleichstraße 12-16	
72076 Tübingen

Prof. Dr. Antonio Bergua	
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Agnes Berta	
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Joachim Braun	
Universitäts-Augenklinik 	
Schwabachanlage 6	
91054 Erlangen
	
Brigitte Dittrich	
Universitätsklinikum
Hygienefachkraft Kopfklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Nikolaus Feucht
Klinikum rechts der Isar der TU München 
Augenklinik und -poliklinik	
Ismaninger Straße 22	
81675 München

Prof. Dr. Michael Gräf	
Universitäts-Augenklinik 
Friedrichstraße 18	
35385 Gießen

Prof. Dr. Dr. Franz Grehn 
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Prof. Dr. Gabriele Gusek-Schneider
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Angelika Händel
Universitäts-Augenklinik  
Qualitätsmanagement
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Peter Heinz
Bamberger Straße 32	
96132 Schlüsselfeld

Prof. Dr. Leonard M. Holbach	
Universitäts-Augenklinik 	
Schwabachanlage 6	
91054 Erlangen

Dr. Cord Huchzermeyer	
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6	
91054 Erlangen

Priv.-Doz. Dr. Christina Jacobi	
Universitäts-Augenklinik 	
Schwabachanlage 6	
91054 Erlangen

Dr. Natalie Jung	
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Harald L. J. Knorr	
Universitäts-Augenklinik  
Akad. Direktor	
Schwabachanlage 6	
91054 Erlangen

Prof. Dr. Michael C. Knorz	
Universitätsklinikum Mannheim 
FreeVis LASIK Zentrum	
Theodor-Kutzer-Ufer 1-3	
68167 Mannheim

Prof. Dr. Friedrich E. Kruse	
Universitäts-Augenklinik 	
Schwabachanlage 6	
91054 Erlangen

Priv.-Doz. Dr. Robert Lämmer	
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Priv.-Doz. Dr. Mathias Maier	
Klinikum rechts der Isar der TU München
Augenklinik und -poliklinik
Ismaninger Straße 22
81675 München

Prof. Dr. Christian Mardin
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Teresa Mäueler
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Dr. Ralph Meiller
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Priv.-Doz. Dr. Elisabeth M. Messmer
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Kristina Prause	
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Dr. Richard Romming
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Johann Rüping
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Dr. Verena Thalgott
Klinikum rechts der Isar der TU München
Augenklinik und -poliklinik
Ismaninger Straße 22
81675 München

Prof. Dr. Stephan R. Thurau
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Dr. Theofilos Tourtas
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Xiaodi Wang
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Prof. Dr. Ulrich-Christoph  
Welge-Lüßen
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Franziska Werfl
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Prof. Dr. Gerhild Wildner
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Priv.-Doz. Dr. Armin Wolf 
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München 

Vortragende
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Freitag	 Gesellschaftsabend
14. Februar 2014	 im Wassersaal der Orangerie
20:00 Uhr	 Schlossgarten 1, 91054 Erlangen

	� Die Orangerie wurde zu Beginn des 18. Jahrhun-
derts von dem deutschen Architekten Gottfried 
von Gedeler errichtet. Die barocke Außenfassade  
zeigt erste Elemente des Rokoko. Besonders ein-
drucksvoll ist der Wassersaal mit seinen wunder-
schönen Stuckverzierungen. Die ersten 50 Jahre 
diente die Orangerie dem Markgrafen Christian 
zur Überwinterung tropischer und exotischer 
Pflanzen. Im Jahr 1818 gelangte die Friedrich- 
Alexander-Universität von Erlangen in den Besitz 
des Schlossparks und somit auch der Orangerie.

 
	 Preise inkl. Essen und Getränke
	 siehe Kongressgebühren
	 Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!

Samstag	 Führung
15. Februar 2014	 Hugenottenstadt Erlangen
10:30 Uhr
Treffpunkt	 Die klassische Stadtführung für alle, die die wich-
Tagungsbüro	� tigsten Sehenswürdigkeiten und geschichtlichen 

Hintergründe Erlangens kennenlernen wollen.

	� 1686 weht ein frischer Wind durch die Acker-
bürgerstadt: Mehr als 1000 französische Glau-
bensflüchtlinge, die vor religiöser Verfolgung aus 
ihrem Heimatland flohen, finden hier ein neues 
Zuhause. Markgraf Christian Ernst lässt für sie die 
barocke Idealstadt „Christian Erlang“ errichten, 
sichert ihnen die freie Ausübung ihrer Religion 
und wirtschaftliche Privilegien zu. Im Gegenzug 
bringen die Refugiés mit ihren handwerklichen 
Fähigkeiten die Wirtschaft in Schwung. Das be-
sondere Flair, das damals Einzug in Erlangen hielt, 
prägt die Stadt bis heute.

	 Die 1 ⅟�-stündige Führung endet in der Stadt.
 
	 Preis p. Person € 15,–
	 Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen

Rahmenprogramm
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Vortragende

 

Parkhaus Uni-Kliniken, Schwabachanlage 14 – Zufahrt über Palmsanlage
GPS-Koordinaten: N 49°36‘09.8, W 11°00‘48.4
 
So finden Sie das Parkhaus Uni-Kliniken
Von der A 73 (Autobahn „Nürnberg–Bamberg“)  
Ausfahrt Erlangen-Nord der Beschilderung „Uni-Kliniken“ 
folgen.
Von der Spardorfer Straße rechts in die Palmsstraße  
(wird zur Palmsanlage) fahren.  
Nach Überquerung der Schwabach gleich nach rechts 
zum Parkhaus Uni-Kliniken abbiegen.

Aus Erlangen Stadtmitte kommend:
Von der Neuen Straße über Maximiliansplatz  
und Hindenburgstraße links in die Palmsanlage abbiegen. Am Ende einer hohen Sandsteinmauer vor der 
Schwabach nach links zum Parkhaus Uni-Kliniken abbiegen.
 
Der Weg vom Parkhaus zum Hörsaalgebäude
Vom Parkhaus aus erreichen Sie über den Ausgang Nord
(barrierefrei mit Aufzug) das Hörsaalgebäude
 

Anreise mit dem Zug
Der Bahnhof Erlangen liegt etwa einen Kilometer von den Universitätskliniken entfernt. Erlangen 
ist Haltstelle für ICE (Intercity-Express), IC (InterCity), RE (Regional-Express,  RB (Regionalbahn)  
und S-Bahn.
 
Anreise mit dem Flugzeug
Der Flughafen Nürnberg befindet sich im Norden der Stadt, etwa sechs Kilometer vom Stadtzen-
trum entfernt. Die U-Bahn-Linie U2 bietet vom Flughafen direkten Anschluss zum Hauptbahnhof 
Nürnberg. Von dort sind es mit der Bahn etwa 20 Minuten Fahrzeit nach Erlangen.

Die Entfernung vom Flughafen Nürnberg zum Stadtzentrum Erlangen beträgt ca. 15 km. Taxen 
stehen am Flughafen bereit.

Anreise

Parkgebühren
Pro ½ Std. 0,50 EUR
Tagesgebühr 5,00 EUR
7-Tages-Gebühr 35,00 EUR
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A.R.C. Laser GmbH	 Alcon Pharma GmbH
Bessemerstraße 14	 Blankreutestraße 1
90411 Nürnberg	 79108 Freiburg i. Br.
www.arclaser.de	 www.alcon-pharma.de

Alimera Sciences Ltd. / Quintiles	 Bausch + Lomb
Centaur House, Ancells Business Park	 Brunsbütteler Damm 165-173
Fleet, Hampshire, GU51 2UJ	 13581 Berlin
www.alimerasciences.com	 www.bausch-lomb.de

Bayer HealthCare	 bon Optic Vertriebsgesellschaft mbH
Kaiser-Wilhelm-Allee 70	 Stellmacherstraße 14
51366 Leverkusen	 23556 Lübeck
www.bayer.de	 www.bon.de

D.O.R.C. Deutschland GmbH	 Geuder AG
Schießstraße 55	 Hertzstraße 4
40549 Düsseldorf	 69126 Heidelberg
www.dorc.eu	 www.geuder.de 

Heidelberg Engineering GmbH	 Human Optics AG
Tiergartenstraße 15	 Spardorferstraße 150
69121 Heidelberg	 91054 Erlangen
www.HeidelbergEngineering.de	 www.humanoptics.de

Jen-Ophthalmo	 Dieter Mann GmbH
Westbahnhofstraße 2	 Am Glockenturm 6
07745 Jena	 63814 Mainaschaff
www.jen-ophthalmo.de	 www.dieter-mann-gmbh.de

Novartis Pharma GmbH		  Oculus Optikgeräte GmbH
Roonstraße 25			   Münchholzhäuser Straße 29
90429 Nürnberg			   35582 Wetzlar
www.novartis.de			   www.oculus.de

OmniVision GmbH	 Ophthalmic design GmbH
Lindberghstraße 7	 Pfalzgraf-Otto-Straße 42
82178 Puchheim	 74821 Mosbach
www.omnivision-pharma.de	 www.ophthalmic.de

Aussteller
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Aussteller

Optima Pharmazeutische GmbH
Wittibsmühle 5
85368 Wang
www.optimapharma.de

Pharm-Allergan GmbH
Pforzheimer Straße 160
76275 Ettlingen
www.allergan.de

Fritz Ruck GmbH
Ernst-Abbe-Straße 30b
52249 Eschweiler
www.ruck-gmbh.de

Théa Pharma GmbH
Schillerstraße 3
10625 Berlin
www.theapharma.de

Trusetal Verbandstoffwerk
Konrad-Zuse-Straße 15
33758 Schloss Holte-Stukenbrock
www.tshs.eu

w2o Medizintechnik AG
Bruchstücker 111
76661 Philippsburg
www.w2o.de

Carl Zeiss Meditec
Vertriebsgesellschaft mbH
Rudolf-Eber-Straße 11
73447 Oberkochen
www.meditec.zeiss.com

Optovue Europe GmbH
Gerhart-Hauptmann-Straße 38
69221 Dossenheim
www.optovue.de

Rayner Surgical GmbH
Kirschäckerstraße 25
96052 Bamberg
www.rayner-surgical.de

Santen GmbH
Erika-Mann-Straße 21
80636 München
www.santen.de

Trilas medical GmbH
Lucas-Cranach-Straße 33
91315 Höchstadt an der Aisch
www.trilas-medical.com

Ursapharm Arzneimittel GmbH
Industriestraße 35
66129 Saarbrücken
www.ursapharm.de

WUK Vision Contactlinsen GmbH
Münstertäler Straße 12
79427 Eschbach
www.wuk-vision.de
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Alle Preise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen MwSt.
Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf, vermittelt.
Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservierungen werden in der
Reihenfolge ihrer Eingänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung empfiehlt sich daher.
Eine telefonische Reservierung ist nicht möglich.
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungsgebühr von H 20,- fällig.
Liegt die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Buchungsdeadline für das Hotel
oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling
GmbH bis zu 100% des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Sonderwünsche & Bemerkungen: ___________________________________________________________

_______________________________________________________________________________________

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen ��� :

Ich melde mich hiermit verbindlich an: Summen (€)
�� BayOG-Jahrestagung (14. und 15. Februar 2014)           (Preise siehe Programm)

�� Programm fürs Assistenzpersonal

Rahmen- und Begleitprogramm:

�� Gesellschaftsabend (Freitag)        ....... Personen à H 50,– / 45,– / 35,–

�� Führung: Hugenottenstadt Erlangen (Samstag)      ....... Personen à H 15,–

Gesamtsumme:
Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen!):
�� Facharzt   �� Vistanet-Mitglied   �� Assistenzarzt*   �� Vortragender, Referent

�� Arzt ohne Anstellung*   �� Assistenzpersonal
*Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

  Ich bezahle �� an der Tagungskasse   �� per Überweisung auf das Kongresskonto   
per Kreditkarte:  �� MasterCard   �� American Express   �� VISA 

Kartennummer:                                                                                                                                                           

Gültigkeitsdauer: Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig):

Anmeldekarte
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte
am 14. und 15. Februar 2014 in Erlangen

Titel Name Vorname

Institution / Praxis

Anschrift der Institution / Praxis, ansonsten privat

PLZ / Ort

Telefon oder E-mail

Datum / Unterschrift

Homepage und Onlineanmeldung: www.bayog.de

Werftstraße 23 · D-40549 Düsseldorf
Fax: 0211 - 59 35 60

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Für die oben aufgeführte Tagung bestelle(n) ich / wir die folgende Hotelunterkunft:

NH Erlangen****
www.nh-hotels.de

(ca. 2 km vom Tagungsort entfernt)

13.-14.02.2014:  EZ H 154,–       DZ H 172,–
14.-15.02.2014:  EZ H 103,–       DZ H 121,–
15.-16.02.2014:  EZ H 94,–       DZ H 112,–

inkl. Frühstück Stornierungsfrist: 31. Januar 2014

*Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

Bitte entsprechend ankreuzen: 

Zimmerart: �� Einzelzimmer
�� Doppelzimmer

Anreise Abreise


